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SCHNELLDAMPFER „CO LUMBTD S« 


Die Bedeutung und Beliebtheit, die sich der Schnelldampfer ‚‚Columbus’’ des Norddeutschen 
Lloyd der seine unvergeßlichen Erholungsreisen ins Mittelmeer und nach dem Orient, 
nach England, Irland, Madeira und anderen herrlichen Weltgegenden erworben hat, 
lassen es wünschenswert erscheinen, einmal die raumkünstlerische Ausgestaltung des 
Dampfers, die wundervolle Umwelt der Reisenden während des Fahrens, in einigen 
Bildern erstehen zu lassen. 
Es sind ja nächst den lockenden Reisezielen und dem gewaltigen Schauspiel des Ozeans 
vor allem das bunte beglückende Leben und die Pflege auf dem Schiffe selbst, die 
das Gefühl der Geborgenheit und des heiteren Zufriedenseins hervorrufen. Man denkt 
häufig, daß jeder Erholungsreisendampfer ein Maß von Vollendung hat, das befrieden 
kann, aber man muß eine Fahrt mit dem ,,‚Columbus’’ gemacht haben, um entscheiden 
ZU können, wem der Preis gebührt. Alle Reiseeindrücke werden durch die kultivierte, 
behagliche Atmosphäre, die diesen größten deutschen Vergnügungsdampfer EN 
noch gesteigert. Man führt ein leichtes, sorglos gemütliches Dasein in einem Rahmen, 
der keine Wünsche unerfüllt läßt. Immer ist eine frohgestimmte, in ihrer Harmonie 
ungetrübte Bordgemeinschaft beieinander. Elegant ausgestattete Gesellschaftshallen, 
Speisesäle, Rauchzimmer und Damensalons, eine reizende Bar, Bibliotheken, Turnsäle 
mit allen möglichen Geräten warten darauf, daß man sich in ihnen vergnüge. Auch ein 
Schwimmbad auf freiem Deck ist vorhanden, in dem man sich vom Seewasser köstlich 
umspült, frisch und fröhlich tummeln kann. Die geräumigen Kabinen weisen jeden 
Komfort auf, zum Teil sind sie mit Privatbad oder Brausen, aile Be mit fließendem 
| Wasser versehen. 
Ausgezeichnete Verpflegung, aufmerksame Bedienung, dazu Unterhaltung durch Kino, 
Musik und Tanz, Spiel und Sport auf den großen freien Decks bilden in Verbindung 
mit der Betreuung der Fahrgäste durch eine erfahrene Reiseleitung die besten Voraus- 
setzungen zu einem genußreichen Verlauf der ‚‚Columbus’’-Fahrten. Reisende, die so gut 
untergebracht und gepflegt werden, wie die Fahrgäste des Schnelldampfers ‚‚Columbus‘’, 
können die bunten Ereignisse und Gestalten der fremden Länder mit um so größerer 
Aufnahmebereitschaft und Freude auf sich wirken lassen. Körper und Geist werden 
den gesundheitfördernden Einfluß dieser Seereisen durch die Heilkraft des Meeres 


und der Sonne als ein Reiseglück empfinden, das man für alle Zeiten in Erinnerung behält. 


AUF DEUM VO ORDERDECK DES SCHNELLDAMPFERS 
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